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3 ANDACHT 

 

 

Corona-Entdeckungen 
 

„Schreib‘ doch mal was Positives über Corona in deiner nächsten 

Andacht im Gemeindebrief!“  Das hat mir ein Mitglied unseres  
Rekumer Kirchenrates neulich mal vorgeschlagen. 
Da ich solche Herausforderungen liebe, stelle ich mich dieser    
Aufgabe. Und würde am liebsten gleich wieder aufgeben. Denn ich 
sitze hier an meinem Computer und warte auf die richtigen       
Gedanken.  Natürlich fällt mir sehr viel ein. Aber leider nur das 
bekannte Schlechte über die Pandemie. Was Ihnen sowieso schon 
längst im Kopf herumspukt.  
In meiner Not gehe ich meine Gespräche mit Menschen in der letzten Woche durch. Da 
erzählte mir z.B. ein Mann, dass er schon immer gerne gekocht hat. Aber Backen, das 
war nichts für ihn. Dauert zu lange. Außerdem muss man beim Backen mit den Zutaten 
ziemlich genau sein. Anders als beim Kochen. Doch weil durch Corona bekanntlich ja 
einiges ausgefallen ist und er dadurch „Luft hatte“ in seinem     Terminkalender, hat er 
neulich seit langer Zeit in aller Ruhe einen Kuchen gebacken. Und siehe da: Der gelang 
prima. Spaß hat es ihm auch noch gemacht. Seitdem backt er und backt er und hat ge-
merkt, dass er dadurch innerlich zur Ruhe kommt. 
Das ist doch eigenartig: Da muss erst so eine Pandemie kommen, damit der Mann merkt, 
was ihm gut tut! Erst durch die erzwungene Ruhe hat er diese Entdeckung für sich selbst 
gemacht. 
Und während ich darüber nachdenke, fällt mir auf, dass ich selbst seit einiger Zeit       
spazieren gehe. In aller Ruhe. Einfach so. Tut mir einfach gut. 
Eigentlich war ich bislang ja überzeugter Fahrradfahrer. Weil es schneller geht. Fürs 
„langsame Spazierengehen“ hatte ich einfach keine innere Ruhe. Jetzt schon. Und     
nebenbei entdecke ich auf meinen Spaziergängen die tollsten Dinge. Als eiliger Fahrrad-
fahrer hätte ich die im Leben nicht gesehen. 
 

„Ich bin zu der Erkenntnis gekommen: Das Beste, was der Mensch tun kann, ist, 

sich zu freuen und sein Leben zu genießen, solange er es hat.“ Steht schon in der 
Bibel im Buch Prediger, Kapitel 3. 
 

Es gibt nicht viel Gutes an Corona. Finde ich auch weiterhin. Aber vielleicht sind diese 
kleinen Entdeckungen, die uns gut tun, das Positive an Corona. 
 

Meint Ihr  Hayno Akkermann 



4 AUS BEIDEN GEMEINDEN 

S
onntag 

06. Februar 
 

10.30 Uhr Gottesdienst    

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Kinderheim in Alesd 

09.30 Uhr Gottesdienst    

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Abenderlebnis  

S
onntag 

13. Februar 
 

17.00 Uhr Abend-Gottesdienst  
 
 

Prediger i.E. Hartmut Cassens 
 

Kollekte:  Evangelische Minderheitskirche 

Siehe Rekum 

S
onntag 

20. Februar 

 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Sozialküche Beregzazs 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Evangelische Minderheitskirche 

S
am

stag 

27. Februar 

 

10.30 Uhr Gottesdienst   
 

Predigerin i.E. Sabine Gotaut 
 

Kollekte:  Obdachlosenhilfe Bremen-Nord 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Predigerin i.E. Sabine Gotaut 
 

Kollekte:  Archivarbeit 

S
onntag 

30. Januar 
 

10.30 Uhr Gottesdienst    
Predigerin i.E. Sabine Gotaut 
 

Kollekte:  Bibelverbreitung in der Welt 

09.30 Uhr Gottesdienst    

Predigerin i.E. Sabine Gotaut 
 

Kollekte:  Bibelverbreitung in der Welt 

 REKUM NEUENKIRCHEN 
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Siehe Neuenkirchen 
 

10.00 Uhr KiJu-Club Rekum 

17.00 Uhr Abend-Gottesdienst  
 

Prediger i.E. Hartmut Cassens 
 

Kollekte:  Diakoniestation 

 
S

onntag 
13. M

ärz 

10.30 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst  
 mit den KonfirmandInnen 
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Kirchen helfen Kirchen 

09.30 Uhr Gottesdienst  
10.30 Uhr Kinder-Gottesdienst   
 
 

Predigerin i.E. Sabine Gotaut 
 

Kollekte:  Kirchen helfen Kirchen 

 
S

onntag 
20. M

ärz 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Gemeindebrief 

09.30 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst 
 mit den KonfirmandInnen 
 

Predigerin i.E. Sabine Gotaut 
 

Kollekte:  Sozialküche Beregzazs 

 
S

onntag 
27. M

ärz 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Prediger i.E. Gerd Isenberg 
 

Kollekte:  Posaunenchor 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Prediger i.E. Gerd Isenberg   

Kollekte:  Patenkinder 

 
S

onntag 
03. A

pril 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Hoffnung für Osteuropa 

09.30 Uhr Gottesdienst  
 

Pastor Hayno Akkermann 
 

Kollekte:  Hoffnung für Osteuropa 

 
S

onntag 
06. M

ärz 

REKUM NEUENKIRCHEN  
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Einladung zum Filmnachmittag im April 

Am 18.Dezember 2021 
sahen wir das Ballett 
„Romeo und Julia“ aus 
dem Jahr 1966. Es 
tanzten Rudolf Nureyev 
und Margot Fonteyn. 
Die Filmqualität wurde 
von Helmut Falk - so 
gut es möglich war – 
optimiert. Dafür sagen 
wir herzlichen Dank.  
Unsere Filmnachmit-
t agsbesuche r i nnen 
suchten für den nächs-
ten Termin den Film 
„Wie im Himmel“ aus. 
Es ist ein schwedischer 
Film aus dem Jahr 

2004, der 2005 als bes-
ter ausländischer Film 
für den Oscar nominiert 
wurde. 
Wegen der aktuellen 
Corona-Lage wird im 
Februar kein Filmnach-
mittag stattfinden. Wir 
laden Sie aber schon 
ein, am 2. April 2022 
dabei zu sein, wenn wir 
hoffentlich „Wie im 
Himmel“ zeigen kön-
nen.  

 
Es freuen sich auf Sie  

Gisela Dettmer und 
Bettina Falk. 

© 2006 Prokino 

Corona fordert seinen Tribut in der Rekumer Gemeinde 

Die Corona-Pandemie hat uns hier im 
Bundesland Bremen wieder fest im Griff. 
Die Inzidenzen steigen und auch die Zahl 
der Menschen, die im Krankenhaus    
behandelt werden müssen. Das hat auch 
Folgen für die Aktivitäten in unserer    
Gemeinde! 
So können zurzeit z.B. die Frauenstunde 
und das Frauenseminar nicht stattfinden. 
Das geplante Kohlessen Anfang Februar 
mussten wir absagen. Auch die SuppKul-
tur kann vorerst nicht wie geplant starten. 
Im Gottesdienst gilt die Empfehlung, eine 

Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Alles 
nicht angenehm. 
Aber versprochen: Sobald wir wieder für 
Sie aktiv werden können, starten wir    
sofort durch. Wir werden die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer in unseren Grup-
pen dann sofort informieren. 
Über unsere Informationskanäle 
(Churchpool-App, Internet, Gemeinde-
brief, Schaukasten) können Sie sich auch 
selbst zeitnah über das informieren, was 
in unserer Gemeinde stattfindet. 
 

Hayno Akkermann 
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Noch einmal Goldener Herbst auf Borkum 
Gemeindefreizeit vom 30. September bis 7. Oktober 2022 

Völlig überraschend bietet sich im Herbst 
diesen Jahres die Möglichkeit, dass wir 
mit der Rekumer Gemeinde nach Borkum 
fahren können. Die Villa Gerhards ist für 
die Zeit vom 30. September bis 7. Okto-
ber 2022 (Freitag bis Freitag) gebucht. 
Ich lade Sie ein, dass Sie sich mit mir auf 
den Weg nach Borkum machen. 

Überzeugen Sie sich von der Schönheit 
dieser Nordseeinsel. Erleben Sie erholsa-
me Tage im Kreis netter Menschen. Wie 
üblich werden wir Ihnen - wenn Sie     
mögen - ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm bieten. 

Auf Borkum sind wir in der „Villa 
Gerhards" untergebracht. Dieses Haus 
liegt zentral im Ortskern von Borkum. Der 
Strand ist in wenigen Minuten zu Fuß zu 
erreichen. Alle Zimmer haben ein eigenes 
Badezimmer. Das Haus ist behinderten-
gerecht ausgestattet. 
Die Kosten für die Reise betragen für  
Erwachsene 640,- €. Kinderpreise erfah-
ren Sie im Gemeindebüro auf Anfrage. Im 
Reisepreis enthalten sind 

 Bustransfer 

 Schifffahrt 

 Unterkunft und Vollverpflegung 

 Kurtaxe 

 Gepäcktransport (1 Gepäckstück/ Person) 

 
Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 105,00 
€ und wird extra berechnet. 
Wir bitten Sie um Ihre verbindliche      
Anmeldung im Gemeindebüro in Rekum       
während der Öffnungszeiten. 

Hayno Akkermann 

© ErK 
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Churchpool 
Unsere Gemeinde hat eine App 

Neben unserem Gemeindebrief können 
wir informieren Sie auch auf einem ande-
ren Weg über alles, was in unserer Ge-
meinde los ist. Über Churchpool haben 
Sie den direkten Draht zu uns. Zeitnah 
können wir Sie über Terminänderungen 
oder Neuigkeiten benachrichtigen. 
Und unsere Gruppen und Kreise können 
datenschutzkonform per Smartphone mit-
einander kommunizieren. Ohne Werbung 
und ohne die Sorge, was mit den eigenen 
Daten passiert. 
Unsere App heißt „Churchpool“ und kann 
kostenlos im Apple App Store oder im 
Google Play Sore heruntergeladen wer-
den. 
Was kann die App? 

• Informiert über Neuigkei-
ten, Termine und Aktio-
nen aus der Gemeinde. 

• Bietet datensicheren 
Raum, um sich in unseren Gruppen 
auszutauschen,  Aktionen zu teilen 
oder über Themen zu diskutieren. 

• Vereinfacht die Teilnahme und       
Mitgestaltung am Gemeindeleben 

 
5 einfache Schritte zur Churchpool App: 
 

1. Churchpool App herunterladen 
2. In der App registrieren 
3. Die Rekumer Gemeinde suchen 
4. Unserer Gemeinde in der App         

beitreten 
5. Mitmachen und mitdiskutieren 

 

Hayno Akkermann 

Im letzten Gemeindebrief hatte ich Ihnen 
berichtet, dass unser Patenkind Kevin 
Wabuyele in Uganda uns immer so nette 
Jahresbriefe schreibt. In denen er berich-

tet, wie es ihm 
so geht und 
was er macht. 
Und ich hatte 
auch ge-
s c h r i e b e n , 
dass es mir so 
leidtut, dass 
niemand ihm 
so richtig auf 
seine netten 
Briefe antwor-
tet. „Vielleicht 

haben Sie Freude daran, für unsere Ge-
meinde den Kontakt zu Kevin zu halten? 
Ihm ab und zu einen Brief zu schreiben? 
Ihm vom Leben in Deutschland zu berich-
ten?“ das hatte ich auch geschrieben. 
Ich bin sehr froh, dass Dominik Behnke, 
der in unseren Gottesdiensten die Orgel 
spielt, diese Aufgabe übernommen hat. Er 
wird Kevin antworten. Und im Gemeinde-
brief können sie dann lesen, was Kevin 
uns so schreibt. 

Hayno Akkermann 

Briefpate für Kevin Wabuyele  
gefunden! 

© Privat 
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Entdeckungen 
Vorste l lungsgottesdienst am 20 .  März  2022 

Für den älteren Jahrgang unserer Konfir-
mandinnen und Konfirmanden endet so 
langsam die Konfirmandenzeit. Am 1. Mai 
werden sie in der Rekumer Kirche      
konfirmiert. Im Rückblick war es eine   
eigenartige Zeit, die wir da miteinander 
verbracht haben. Manchmal haben wir 
weit voneinander entfernt im Raum ge-
sessen. Manchmal haben wir uns via   
Internet zu ZOOM-Konferenzen getroffen. 
Und oft konnten wir uns nicht richtig     
verstehen, weil wir alle mit einer Mund-
Nase-Bedeckung im Raum saßen. Schön 
war es trotzdem.  
Traditionell findet am Ende der Konfir-
mandenzeit ein Vorstellungsgottesdienst 
statt, den die Konfirmandinnen und    
Konfirmanden selbst gestalten. Dieser 

Gottesdienst planen wir für den 20. März 
2022 um 10.30 Uhr in der Rekumer     
Kirche. 
Das Thema des Gottesdienstes lautet 
„Entdeckungen“. Und es gab viel zu     
entdecken in der Bibel, im UnserVater-
Gebet, im Glaubensbekenntnis und im 
Leben, das wir aus christlicher Sicht in 
den Blick genommen haben. 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
werden im Gottesdienst von ihren Entde-
ckungen berichten.  Wir bitten Sie um 
eine Anmeldung im Gemeindebüro für 
diesen Gottesdienst, da wir zurzeit nur 
über eine eingeschränkte Zahl von      
Plätzen verfügen. 

Hayno Akkermann 

G e m e i n d e f e s t   
a m  1 2 .  J u n i  2 0 2 2  

Wir planen gerade die nächsten Veran-
staltungen für unsere Gemeinde. Am 
Sonntag, dem 12. Juni 2022 werden wir 
ab 14.00 Uhr mit vielen Gemeindeglie-
dern ein Gemeindefest rund um den   
Rekumer Kirchturm feiern. 
Die Planungen fangen jetzt an und wir 
bilden ein Vorbereitungsteam.  Machen 
Sie doch mit bei uns. Einfach im Gemein-
debüro anrufen und schon sind sie dabei.!   
 

Kerstin Löbel 



10 REKUM 

Unser  Baum ist ausgezogen... 

Wir danken allen Helfern, die den Baum ausgesucht und aufgestellt 
haben, ihn geschmückt und die ihn wieder ausgezogen haben. 

© G. Neumann © G. Neumann 
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Bremer Weihnachtswetter  –  und t rotzdem schön:  
Hei l igabendgottesdienste  in  Rekum 2021 

Zwei Freiluft-Gottesdienste vor der     
Rekumer Kirche und einen Gottesdienst 
in der Rekumer Kirche haben wir am   
Heiligabend gefeiert. Am Ende war es ein 
besonderes Weihnachtsfest – nämlich 
besonders schön. 
Die beiden Gottesdienste vor der         
Rekumer Kirche waren wie im Vorjahr ein 
echtes Erlebnis. Jan Jendroschek mit 
seiner Firma JayEvent hatte wieder für 
uns eine durchsetzungsstarke Lautspre-
cheranlage und eine eindrucksvolle    
Lichtanlage aufgebaut. Und eine extra 

große Bühne, weil im diesen Jahr in    
beiden „Open-Air-Gottesdiensten“ die 
vielen Kinder vom Kinderchor eine wichti-
ge Rolle spielten. Am Keyboard wie     
immer unser Musiker Hauke Scholten.  
Um 17.00 Uhr dann der Gottesdienst in 
der Rekumer Kirche mit Blick auf den 
Weihnachtsbaum und die Krippe. Und der 
schönen Musik des Posaunenchores  
unter der Leitung von Hartmut Cassens. 
Wieder ein Weihnachtsfest, das beson-
ders in Erinnerung bleibt. 

Hayno Akkermann 

© K. Ukena 
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Wir bekommen Besuch!  
Visi ta t ion am 20 . /21 . /22.  Mai  2022 

Regelmäßig (alle 6-8 Jahre) erleben die 
Gemeinden unserer Landeskirche eine 
Visitation. Aber was ist das eigentlich, 
eine Visitation? Und welche Bedeutung 
hat sie für unsere Gemeinde? 
Das Wort Visitation selbst gibt dazu einen 
ersten Anhaltspunkt: Das lateinische Wort 
„visitare“ bedeutet „besuchen“. Und so ist 
es: Die Vertreterinnen und Vertreter des 
Synodalverbandes (des Gemeinde-
verbandes, zu dem unsere Kirchen-
gemeinde gehört) kommen zu Besuch. 
Sie schauen sich um, führen Gespräche 
mit allen Menschen, die in der Gemeinde 
Verantwortung haben, die die Gemeinde 
gestalten oder die einfach nur am Leben 
der Gemeinde teilnehmen. 

Sie sehen und hören also gut hin. 
Sie nehmen wahr, was in der Rekumer 
Gemeinde geschieht. 
Sie zollen Anerkennung und sagen 
„Danke“ für das, was in der Gemeinde 
geschieht. 
Sie sagen, was ihnen besonders auffällt. 
Sie beraten und unterstützen, wo es    
Beratungsbedarf gibt. 
Zur Visitation gehören also viele          
Gespräche, das gemeinsame Essen und 
Trinken und der Gottesdienst am       
Sonntagmorgen am 22. Mai 2022. 

 

Hayno Akkermann 

W
er

bu
ng
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„Nun is t  Schluss …!“ 
Neuer  Vorstand des  Diakonievere ins  gewähl t  

Ev. Diakonieverein Rekum e.V. 

Bei der letzten Mitgliederversammlung 
haben die Mitglieder des „Ev. Diakonie-
verein Rekum e.V.“ einen neuen Vorstand 
gewählt. Katja Ukena kandidierte dieses 
Mal nicht mehr für den Vorstand. Nach   
14 Jahren im Vorstand, davon 6 Jahre als 
Vorsitzende, war für sie nun die Zeit    
gekommen für eine Veränderung. 

 
Mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge beendete Frau Ukena ihre 
Amtszeit. Denn der Verein bedeutet ihr 
sehr viel. Schließlich hat sie sich in ihrer 
Amtszeit mit viel Herzblut für den Verein 
eingesetzt. Neue Ideen hat sie in die   

Vereinsarbeit eingebracht. Und viele   
mpulse gesetzt. Immer wieder mussten 
außerdem in ihrer Amtszeit große        
Herausforderungen gemeistert werden. 
Die Gründung des „Reeker Klönschnacks“ 
– unserer Tagespflegeeinrichtung – und 
die Satzungsänderung sind hier zu nen-
nen. (Wer jemals in einem Verein eine 
Satzung ändern musste, weiß, vor welche 
Herausforderungen  einen die zuständi-
gen Behörden stellen!). Diese Satzungs-
änderung hat Katja Ukena noch bis zum 
guten Ende begleitet. 
Und nun ist also Schluss. Das bedauern 
wir sehr. Sind aber auch sehr dankbar für 
alles, was Frau Ukena auf die Beine   
gestellt hat. 
 
Der neue Vorstand besteht aus diesen 
Mitgliedern: 
 

Ute Brandel (1. Vorsitzende) 
Hayno Akkermann (2. Vorsitzender) 
Uta Gereke (Geschäftsführerin) 
Karen Nieschlag (Schriftführerin) 

 

Unsere Vorstandsmitglieder können Sie 
gerne mit Ihren Wünschen und Anregun-
gen ansprechen. 

Ute Brandel 

© Privat 

Katja Ukena  
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Trotz Regen und Kälte, haben wir uns sehr über Euren zahlreichen Besuch der       
Weihnachtsgottesdienste am Heiligen Abend gefreut. 

Wir sind auch als KiJu-Gruppe auf der Churchpool-App        
unserer Kirchengemeinde vertreten.  

(siehe auch Seite 8) 
Ladet Euch die App herunter, folgt unserer Kirchen-

gemeinde und tretet der KiJu-Gruppe bei.  
Dort werdet Ihr immer auf dem Laufenden gehalten!! 

© K. Löbel 
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Achtung Termin-Änderung 
 

Ab März werden wir uns jeden zweiten Sonntag in der Kirche treffen, 

da an diesem Tag kein morgendlicher Gottesdienst stattfindet. So  

haben wir die Möglichkeit mehr Raum und Abstand zu gewinnen.  
 

Aufgrund der aktuellen Coronazahlen hat der Kirchenrat beschlossen, 

bis Ende Februar keine Gruppenversammlungen stattfinden zu      

lassen. Daher ist unser voraussichtlich nächster KiJu-Club Termin der 

13. März 2022. Wir treffen uns wie gewohnt um 10.00 Uhr in der    

Rekumer Kirche. 

 

Für das KiJu-Team 
Kerstin Löbel 
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Sonntag: 
10.00 Uhr KiJu-Club Rekum (jeden 2. Sonntag im Monat) 
09.30 Uhr Gottesdienst  
10.30 Uhr Kirchenkaf fee 
 
 

Montag: 
09.45 Uhr Gymnast ikgruppe 
10.00 Uhr Yogakurs  
 
 

Dienstag: 
09.00 Uhr Reeker Klönschnack 
09.00 Uhr Frauenseminar 
16.00 Uhr Konfirmandengruppe 1 
17.00 Uhr Konfirmandengruppe 2 
 
 

Mittwoch: 
15.00 Uhr Frauenstunde  (jeden 2. Mittwoch) 
17.45 Uhr Yogakurs  
19.00 Uhr Yogakurs 
19.00 Uhr Posaunenchor  
 
 

Donnerstag: 
14.30 Uhr Spie letref f  
16.15 Uhr Kinderchor „Goldkehlchen“  
18.00 Uhr Kammerchor                             
20.00 Uhr Kirchenchor (in Neuenkirchen) 
20.00 Uhr Chor junger Erwachsener „Lerchen“  
 
 

Freitag: 
09.00 Uhr 1. “De lüt ten But jer“  Frühberatungstref f  
10.30 Uhr 2. “De lüt ten But jer“  Frühberatungstref f  

 
 

H erzlich 
w i l l k o m -
men 
 
 

W e n n 
Sie sich    
für eine 
Veranstal-
tung inte-
ress ie ren 
und mehr 
w i s s e n 
möch ten , 
fragen Sie 
g e r n e 
nach. 
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 Beerdigt wurden am: 
  

 18.11.2021 Olaf Kühl, 74 Jahre, Rekum 

 19.11.2021 Hans-Martin Segelken, 65 Jahre,  Rekum 

 14.01.2022 Magda Mertscheit, geb. Launert, 94 Jahre, Schönebeck 

 19.01.2022 Lore Elrich, geb. Nordenholt, 80 Jahre, Rekum 

  
 Getauft wurden am:     

 05.12.2021 Luca Emilian Bohnhardt, Bremen   

 
 

  

Freud und Leid  

W
erbung 
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Pastor Hayno Akkermann 
 

Tel. (0421) 841 388 45 
 

hayno.akkermann@reformiert.de 

Gemeindebüro 
Andrea Jachens 

Pötjerweg 73  -  28777 Bremen 
Tel. (0421) 688 78 29   Fax (0421) 698 90 16 

Donnerstag 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
rekum@reformiert.de 

Gemeindekonto 
IBAN: DE90 2919 0330 0410 6539 00 

BIC:  GENODEF1HB2 

Küsterin 
Gerda Neumann Tel. (0421) 68 94 19 

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.rekum.reformiert.de 

Chorarbeit 
Hauke Scholten  0179 / 654 37 72 
Ralph Hiob 0170 / 332 23 90  

Quelle: pixabay.com 

Wir sind für Sie da! 

Ev. Diakonieverein 
Rekum e.V. 

Ute Brandel (1. Vorsitzende) 
Tel. (0421) 277 96 86 

Büro Diakonieverein 
Uta Gereke 

Pötjerweg 73, 28777 Bremen 
Tel. (0421) 68 30 26   Fax (0421) 698 90 16 

Donnerstag 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
diakonie.rekum@reformiert.de 

 

Diakonie Schwestern 
 

 

Silvia Friedrich 
Tel. (0151) 179 062 57 

 

Mirjam Flömer  
Tel. (0175) 913 61 29 

 

Uschi Rosenow 
 

Bankkonto Diakonieverein 
IBAN: DE04 2919 0330 0410 7055 00 

BIC:  GENODEF1HB2 

Quelle: pixabay.com 
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Wir gratulieren zum Geburtstag:  

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren  
Gottes reichen Segen, Gesundheit und alles Gute! 

 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag im Gemeindebrief 
veröffentlicht wird, melden Sie sich bitte rechtzeitig vor  
Redaktionsschluss (siehe Seite 2) im Gemeindebüro.  
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Habemus pastorem! 

Für diejenigen unter uns ohne Großes 
Latinum: Wir haben einen Pastor! 
 

Endlich ist es soweit. Die lange Zeit ohne 
eine:n Pastor:in seit dem tragischen Tod 
unseres Friedhelm Stemberg ist bald zu 
Ende. Vorbehaltlich der zum Redaktions-
schluss noch ausstehenden möglichen 
Einsprüche und der Zustimmung der   
Landeskirche können wir uns freuen, 
dass Herr Martin Goebel zum neuen   
Pastor unserer Kirchengemeinde gewählt 
wurde. Herr Goebel wird zusammen mit 
seiner Frau nach Ablauf aller Formalien in 
der nächsten Zeit von seiner bisherigen 
Stelle in Arendsee (Sachsen-Anhalt) zu 

uns nach Neuenkirchen kommen. Der 
genaue Zeitpunkt wird bei Erscheinen des 
nächsten Gemeindebriefes feststehen. 
Am Sonntag, dem 9. Januar, hatte sich 
Herr Goebel im Abendgottesdienst mit 
einer Predigt zum Römerbrief Kapitel 12, 
Verse 9-16 der Gemeinde in der (nach 
Coronaregeln) voll besetzten Kirche    
vorgestellt. Freundlicherweise hatte er 
sich mit einem Videomitschnitt einverstan-
den erklärt. So hatten alle, die den      
Besuch nicht möglich machen konnten, 
die Chance, den Gottesdienst in der   
folgenden Woche auf unserer Webseite 
ansehen. Danach bestand für alle        



21 NEUENKIRCHEN 

Habemus pastorem! 

Gemeindeglieder die Gelegenheit, ihre 
Fragen an den    Kandidaten loszuwer-
den. Moderiert wurde die Runde vom 
Abgesandten des Moderamens, Herrn 
Pastor Werner Keil aus Bremerhaven. In 
entspannter Atmosphäre konnte man 
Herrn Goebel als humorvollen, offenen 
und gesprächsbereiten Menschen       
kennenlernen.  

Der Wahlsonntag am 16. Januar begann 
mit einem Gottesdienst, den Herr Keil in 
seiner Funktion als Wahlleiter gestaltete. 
Es folgte die Wahl von 10:30 bis 12:30 
Uhr. Wegen des derzeitigen Infektionsge-
schehens hatten dankenswerterweise 
viele Wähler:innen schon im Zeitraum 
zuvor die Möglichkeit zur Briefwahl     
genutzt. So kam es nicht zu größeren 
Staus, und die Mitglieder des Wahlvor-
stands (neben Herrn Keil noch Frau   

Bohlmann und die Herren Neumann und 
Linn) konnten schon relativ bald das    
Ergebnis verkünden. Bei einer mäßigen 
Wahlbeteiligung von knapp 5% und mit 
der großen Mehrheit von 103 Ja-Stimmen 
zu 5 Nein-Stimmen stand fest: (siehe die 
Überschrift) 
Wir wünschen unserem (baldigen) neuen 
Pastor viel Erfolg, Geduld, Freude und vor 

allem Gottes Segen für seine Arbeit in 
den kommenden Jahren. Wir alle, die 
Gemeinde und mit ihr der Kirchenrat, die 
Gemeindevertretung und die Mit-arbeiter-
:innen der Kirchengemeinde freuen uns 
auf die nächsten Jahre und sind ge-
spannt, wohin uns unser gemeinsamer 
Weg führen wird. 

Jürgen Linn 
für den Kirchenrat 

© Privat 
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Eigentlich war mein Artikel für den Ge-
meindebrief zu meiner Trauerbegleiter-
ausbildung schon lange geschrieben. Ich 
war ganz zufrieden, dass ich eine Idee für 
mein weiteres Vorgehen und einen Text 
hatte. Dann kam es anders.  
Durch den Tod eines lieben Menschen in 
unserem Umfeld, habe ich mich auf die 
Suche nach passender Literatur gemacht 
und bin dabei auf ein Buch von Barbara 
Pachl-Eberhart gestoßen, das mich faszi-
niert. Von dieser wertvollen Entdeckung 
soll in diesem Artikel die Rede sein.  
 

Die Autorin hat den Titel ”Warum gerade 
du?” gewählt. In dem Kamillen-Büchlein, 
das mein Seminar begleitet, hatte ich es 

als Lektüre-Tipp schon eingetragen, aber 
durch das schwierige Wort WARUM,   
hatte ich es noch umkreist.  
Jetzt habe ich es gelesen und möchte es 
allen, die selber trauern oder Trauende 
als Nachbarn, Freunde oder in anderer 
Funktion begleiten, wärmstens ans Herz 
legen.  
Barbara Pachl-Eberhart hat 2008 ihre 
ganze Familie verloren. Ihr Mann Heli und 
die beiden Kinder Thimo und Fini sind 
2008 bei einem Autounfall ums Leben 
gekommen - ein Albtraum, der dafür  
sorgt, dass mir allein beim Beschreiben 
ihres Schicksals der Atem stockt.  
Die damals 34jährige Ehefrau und Mutter 
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Die Vorder-  und Rücksei te  der Frage  
”Warum gerade du?”  
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Die Vorder-  und Rücksei te  der Frage  
”Warum gerade du?”  

hat ihre Erlebnisse zunächst in dem Buch 
”Vier minus drei” verarbeitet. Sechs Jahre 
später hat sie ihre Trauer dann in ”Warum 
gerade du? Antworten auf die großen 
Fragen der Trauer” reflektiert. Die Autorin 
ist dabei schonungslos mit sich selbst und 
dem Thema, sehr berührend, klug und  

beeindruckend gewandt in ihrer Wortwahl, 
vorgegangen. Das WARUM betrachtet sie 
mit der ihr eigenen Neugier, ohne Vorwurf 
oder der sich aufdrängenden Verzweif-
lung.  
WARUM meint nicht (nur) ”Warum bist du 
gestorben?”, sondern fordert uns auf zu 
überlegen, warum der Verstorbene über-
haupt gelebt hat. Was hat er oder sie mit 
in diese Welt gebracht, das uns, die wir 
trauern, so unendlich fehlt und uns in un-
serem Liebeskummer so sehr leiden 
lässt. Diese Umkehr der Frage und der 
Blick hinter den Vorhang machen ihre  
Gedanken so lesenswert.  

Die Autorin greift Gefühle und Themen 
auf, die jede(r) Trauernde kennt, dreht 
diese aber auch mal um, so dass sie von 
einer ganz anderen Seite beleuchtet wer-
den. Auch unsere christlichen Vorstellun-
gen vom Tod werden eingehend betrach-
tet, geschätzt, aber genauso bemerkens-

wert offen hinterfragt und kritisiert.  
Wenn ihr eure Trauer oder auch die der 
anderen mal unter die Lupe nehmen wollt, 
kann euch dieses 250 Seiten starke Ta-
schenbuch dabei eine große Hilfe sein.  
Von mir bekommt es sechs von fünf Ster-
nen.  
In diesem Sinne folgt der schon geschrie-
bene Artikel zu meiner Ausbildung, den 
ich wieder in meine Schublade gescho-
ben habe, in dem Gemeindebrief für April/
Mai. Es geht ja nichts verloren… 
 

Herzlichst  
Anka Stellmann  

Erste Hilfe…..   Ein kleiner Junge kam später nach Hause, als die Mutter erwartet hat. Als sie nach dem 
Grund der Verspätung fragte, antwortete das Kind: ”Ich habe Julia geholfen, ihre Puppe ist kaputtgegangen.” - 
”Hast du geholfen sie zu reparieren?”, fragte die Mutter. ”Nein”, antwortete das Kind. ”Ich habe ihr geholfen zu 
weinen.” © Elsa Klever / www.elsaklever.de  
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Vakant 

Gemeindebüro 
Nicole Mayr und Jessica van Thriel  
Landstr. 71  -  28790 Schwanewede 

Tel. (0421) 68 25 11 
Mo. bis Do.  8.00 Uhr - 12.00 Uhr 

neuenkirchen@reformiert.de 

Gemeindekonto 
 

Volksbank Osterholz 
 

IBAN: DE81 2916 2394 0500 0351 00 
BIC:  GENODEF1OHZ 

Wir sind für Sie da! 

Michaelskindergarten 
 

Leiterin:  Christine Kunstmann 
Landstr. 69  -  28790 Schwanewede 

Tel.: (0421) 68 25 87 
michaelskita@reformiert.de 

Kindergarten Reekenskamp 
 

Leiterin:  Anke Krauße 
Achtern Heben 18 - 28790 Schwanewede 

Tel.: (0421) 688 09 11 
Kiga.reekenskamp@reformiert.de 

Ambulante Pflege 
 

Diakonie-Sozialstation 
Schwanewede 

Tel.: (04209) 3939 
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   Getauft wurde am: 
 

 07.11.2021 Leon Niedzulka, Neuenkirchen 

 05.12.2021 Theo Nater, Neuenkirchen 

  
 Goldene Hochzeit feierten am:  
 

 18.12.2021 Helga und Karl Kallmeyer, Neuenkirchen 
 

 

 Beerdigt wurde am: 
 

 10.12.2021 Ursula Schröder, geb. Szonn, 85 Jahre, Neuenkirchen 

 17.12.2021 Gerda Zielke, geb. Rauser, 97 Jahre, Neuenkirchen 

 21.12.2021 Manfred Raffel, 83 Jahre, Neuenkirchen 

 07.01.2022 Katharine Morisse, geb. Köpke, 87 Jahre, Rade 

 14.01.2022 Karl Heinz Fuchs, 91 Jahre, Neuenkirchen 

Freud und Leid  
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Sonntag: 
 

10.30 Uhr Gottesdienst 
10.30 Uhr Kindergottesdienst  (jeden 3. Sonntag im Monat) 
11.30 Uhr Kirchenkaf fee 
 
Montag: 
 

15.00 Uhr Konf i rmandenunterr icht  
16.00 Uhr Konf i rmandenunterr icht  
19.00 Uhr Kindergottesdienstvorbere i tung  

(nach Vereinbarung) 
 
Dienstag: 
 

19.00 Uhr Frauenprojektgruppe             (jeden 2. Dienstag) 
 
Mittwoch: 
 

15.00 Uhr Frauenhi l fe                                   (jeden 2. Mittwoch) 
19.00 Uhr Posaunenchor                            (in Rekum) 
 
Donnerstag: 
 

16.15 Uhr Kinderchor „Goldkehlchen“ (in Rekum) 
18.00 Uhr Kammerchor                             (in Rekum) 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Chor junger Erwachsener „Lerchen“ (in Rekum) 
 
Fre i tag:  
 

19.00 Uhr Abender lebnis   
                    (jeden 3. Freitag) 
 

H erzlich 
willkommen 
 
 
 
 
 

W e n n 
Sie sich für 
eine Veran-
staltung in-
teressieren 
und mehr 
w i s s e n 
m ö c h t e n , 
fragen Sie 
uns. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag:  




